
Arbeitskreis Historie Kappel-Grafenhausen 

 

Protokoll Nr. 04/2024 

über die Sitzung vom    17.04.23    im Gasthaus Schiff 

Anwesend waren: Rudi Rest, Willi Bührle, Bruno Jäger, Lieselotte Salwetter, Heinz  

Renter., Peter Manz, Tanja Utz, Hildegard Pflüger 

Gäste:   Bürgermeister Philipp Klotz, Martin Büchele 

Protokollführer:    Lieselotte Salwetter, Tel. 07822 6255 

aktueller Stand der Homepage-Besucher am  19.04.24     66.145   

       Vormonat             65.641 

 

Chronik unserer Arbeit 

Rudi Rest gab einen ausführlich Bericht über unsere bisherige Tätigkeit bekannt, 

damit sich Bürgermeister Klotz ein Bild unserer Arbeit vorstellen konnte. 

Danach wurden wir von ihm  gefragt, welche Wünsche wir an die Verwaltung hätten. 

Uns  ist es wichtig, einen kurzen Weg zum Benutzen des Archivs zu haben. Dies 

sicherte er uns zu – eine kurze Mail an das Rathaus sollte genügen.  

Über die beantragten Infotafeln wurde ausgiebig diskutiert. Das Ergebnis war, dass 

die Tafeln von der Gemeinde entworfen werden. Unser Wunsch war es, die Tafeln 

ohne Werbung aufzustellen. Jedoch ohne Werbung geht es nicht, so Bürgermeister 

Klotz. 

Philipp Klotz ist es auch wichtig, eine Gemeindemitte zu schaffen. Mit dem neuen 

Rathaus (auf dem Nachbargelände) soll es auch eine Begegnungsstätte geben. 

Außerdem will er für mehr Sitzbänke  in der Gemeinde sorgen. Die Förderung vom 

Tourismus ist ihm auch an Anliegen. 

 

Namensgebung für Wege und Straßen 

Philipp  Klotz gab bekannt, dass in der nächsten Gemeinderatssitzung die Vorschläge 

für neue Straßennamen auf der Tagesordnung stehen. Die Straße zum Klärwerk muss 

aus postalischen Gründen neu benannt werden.  

Rudi Rest bat auch darum, den Weg bei der ehemaligen Volksbank in Grafenhausen 

als „Raiffeisenweg“  und einen weiteren Fußweg  als „Hafnerweg“ zu bezeichnen. 

 

Verschiedenes 

Martin Büchele schlug vor, das Fürstengrab-Modell in einem Hotel im Europapark 

aufzustellen. 

Bruno Jäger gab bekannt, dass er der Gemeinde Rhinau unseren Film 

„Kriegsmomente – Tage des Schreckens in Kappel und Grafenhausen“ überreicht hat.  

 

Die nächste Sitzung ist für den Freitag, 17. Mai 2024 – 18 Uhr - geplant. 

 

 

 

 


